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Zeversches Wochenblatt.
17V Sonnabend , den 28 . Oktober 186Z.

Dienst - Ernennung.Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben
geruht , den Auditor von Buttel zum Hülfsrichterbeim Amtsgerichte Westerstede mit der Bestimmung
zu ernennen ; daß derselbe als Hülfsbcamter des Ver-
waltung Samtcs Westerstede auch ferner zu fungiren hat.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.Der Schreiber Z . F . W . Weber aus Jever istals HülfSprotokollist beim Obergerichte heute beeidigtworden.

Barel , aus dem Obergerichte , 1865 October 10.
O n k e n.

G o o s e.
An den unten genannten Tagen sind in Frei-mann 's Hotel (Adler ) Hieselbst Termine zur Mitthei¬lung der nunmehr angefertigtcn definitiven Güter¬

verzeichnisse an die Grundbesitzer in der Stadtge¬meinde Jever und zur Entgegennahme von Erklärun¬
gen der Besitzer über die seit März 1863 im
Besitze und Bestände der Grundstücke undGebäude vorgekommenen Veränderungen durch den
Herrn Vermessungsconducteur Reuter angesetzt:1 . am Mittwoch , den 1 . Nosbr . d . Z . , Morgens9 Uhr , für die Grundbesitzer im Landbezirkr der

Stadtgemeinde Zcver;2 . am Donnerstag , den 2 . Novbr . d . I . , Morgens9 Uhr , für die Grundbesitzer auf der Nordergast,in der Neuenstraße , Schlachtstraßc , Lohne,
Schlachte , Kostverloren , Ostcrstraße , Tatergang,-
Petersilienstraße , Alten Markt , Mühlenstraße und
am Lüwcgr;

3 . am Freitag , den 3 . Novbr . d . Z . , Morgens 9
Uhr , für die Grundbesitzer in der Wangerstraße,
Waagestraße , Kleinen RvLmarienstraße , Schloß¬
straße , Kirchhofsstraße , Neuen Markt , Stein-
straße , Drostcnstraße '

, Hopfenzaun und an der
Pferdegraft;

4 . am Sonnabend , den 4 . Novbr . d . Z . , Morgens9 Uhr , für die Grundbesitzer in der St . Annen-
straße . St . Annen - Bvrstadt , Blauestraße , Panne¬
warf , an der Prinzengrast , Kleine Wasserpjort-
straße,Lindenbaumstraße,Wasserpfortstraße , Mönch¬
warf , Krumme Ellenbvgenstraße , Große und
Kleine Burgstraße , Albanistraße und Südergast.Dir in diesen Terminen nicht erscheinenden Grund¬

besitzer werden als mit dem Inhalte ihrer Gütcrver-
zeichnisse einverstanden und dieselben anerkennend an¬
gesehen.

Zn Betreff der anzugcbenden Veränderungenwird noch bemerkt , daß Datum und Art deS Acts,
worauf die Veränderung beruht , angegeben wer¬
ben muß.

Jever , 1865 Octbr . 26.
Der Stadtmagistrta.

v . Harten .
G erd eS

Convocation.
Nach einem unterm 2. April 1829 vor dem

früheren Großherzoglichen Amte Jever aufgenommr-nen Tauschcontracte hat der Häusling Gerke Zanssenzu Sandeler Ostermöns eine von des weil . Häus¬lings Gerd Harms daselbst Erben in öffentlichemVerkaufe angekaufte , daselbst bclegene Landstelle , be¬stehend aus einem Hause mit Garten , ungefähr 30
Schcffclsaat Geestland , 4 Matten Feldland , 3 MattenGrünland und 2 Torsmöören , gegen eine andereStelle an den . Häusling Zco Kens , zu Grappermöns,übertragen . Von Zco Kens , verstorben im Jahre1831 , ist nach Testament desselben vom 21 . Februar1829 die gedachte Stelle auf dessen Tochter Wübke
Margarethe geb . Kens , Ehefrau des LsndhäuslingSMehring Schwitters , zu Ostermvns , vererbt und vonder Letzteren durch Testament vom 2 . August 1855
ihrem Sohne , dem Landhäusling Zca Schwitters , zuOstermöns , jetzt Wirth zu Sandel , vermacht worden.Der Letztere hat laut eines unterm II . August 1864vor dem Unterzeichneten Amtsgerichte solennisirtenContracts die fragliche Stelle , nach ihrer damaligen
Eintheilung bestehend auS Behausung und den fol¬
genden Landstückcn , als:

Zück. Ruthen. Fuß.
Parzelle 12 Heidhäuser HauS

und Hofraum 39 60
„ 14 Ackerland — 118 90
„ 15 Langestück , Acker¬

land 361 46
„ 16 desgl. — 410 90
„ 17 Alteland , deSgl.
„ 149/13 Heidhäuscr Garten

4 52 —
— 426 —

„ 154/27 Zwickmoor . Un-
cultivirt 431 50

„ 155/27 Neuland — 467 —
„ 156/27 deSgl. 1 136 —
„ 157/27 desgl. — 570 40
„ 199/1 HeidhäuferAcker-

land 1 355
„ 200/1 deSgl. 1 270 —
„ 200/1 desgl. — 130 —

Zusammen 12 568 70
sowie auch 2 Zück Hammland beim Dünkagel und
im Güterverzeichnisse Flur 10 Parzelle 98 unter der
Benennung Wittmoor aufgeführten 3 Zück 521 Qua¬
dratruthen , an den Landhäusling Hinrich Albers Beh¬rens , damals zu Marienhvlz bei Sillenstede , jetzt zuOstermöns oder Sandelcrmöns verkauft , mit Aus¬
nahme der letztgedachten 3 Zücken 521 Quadrat¬
ruthen Landes Wittmoor genannt , die sich Zca Schwit¬ters zum Eigenthum rcservirt hat.

Nach Contract vom 29 . Juli 1865 hat dann
wieder Hinrich Albers BehrenS die vorbeschriebene
Stelle mit allen anklcbenden Beschwerden und Rech¬ten , insbesondere auch mit einer jährlich um Michaelis



von der zu OstermönS beltgenen Stelle des Lütje
Hinrich Krüger zu beziehenden Erbpacht zu 20 Gs.
zum Antritt aus den 1 . April 1866 an den Land-
gebräucher Gerd Werdcrmann , zu Hattersum , König¬
lich Hannoverschen Amts Wittmund , für 1525 Thlr.
Gold verkauft . ES wird hiebei bemerkt , daß nach
Angabe des Verkäufers die mitverkauften 2 Matten
Hammland beim Dünkagel einen Theil der im Gü-
tervcrzeichnisse Flur 11 Parzelle Nr . 22 aufgeführten
3 Zücken 11 Quadratruthen 60 Quadratfuß Landes
bilden und daß die zu Zca Schwitters Krugstelle zu
Sandel gehörigen Gräber und Kirchensitze zu Sandel
laut mündlichen Contracts statt der zu der hier frag¬
lichen Stelle gehörigen Kirchensitze und Gräber zu
Sandel dem Verkäufer Behrens und von diesem dem¬
nächst wieder an den Käufer Gerd Werdermann über¬
tragen sind.

Bezüglich der hier in Frage stehenden Ucbertra-
gungen bezw . Erwerbungen haben die Contrahenten
Hinrich AlbcrS Behrens und Gerd Werdermann um
eine Eonvocation etwaiger Realgläubiger in Betreff
deS in Rede stehenden Jmmobils nachgesucht.

Demgemäß werden alle Diejenigen , welche an
die gedachten Grundstücke cum pcrt . dingliche An¬
sprüche zu haben glauben , hiermit aufgefordcrt,
solche am

1 . December d . Z.
Hieselbst anzumelden , bei Strafe deS Verlustes des
dinglichen Anspruchs.

Es brauchen jedoch nicht angegeben zu werden,
bezw . werden als prvsitirt angenommen:

1 ) eine dem Zca Schwitters zu Sandel aus Kauf-
contract vom II . August 1864 , ingrossirt am
1 . September 1864 , Nachmittags 6 Uhr , an
den Verkäufer H . A . Behrens , incl. Zinsen bis
1 . Mai 1866 , laut Abrechnung zustehenbe Kauf-
geldsrestiorderung zu 1334 Thlr . 27 Gs. 6 Sw
Gold und

2) eine der Ehefrau deS Verkäufers H . A . Behrens,
Anna Catharina geb . Heiken, auf deren am 16.
Februar 1854 Abends 5V, Uhr und 22 . März
1865 Vormittags 9 Uhr ingrossirte Forderungen
aus dem Reste des Kausgetdes zu leistende , die¬
sem Reste gleiche Theilzahlung zu 190 Thlr.
2 Gs. 6 Sw . Gold.
Präklusivbescheid erfolgt am 4 . December d . Z.
Jever , 1865 Octobcr 3.

Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung III.
Tenge.

Albers .
Jmmobil -Verkauf.

In Convocationssachcn
betreffend den öffentlich meistbietenden Ver¬
kauf der zum Nachlasse deS weil. HauSmannS
Johann Abels zu Sillenstede gehörenden Im¬
mobilien,

sollen die in den Proclamen des Amtsgerichts vom
8. August d . I . näher beschriebenen Immobilien am

4 . November d . Z.
Nachmittags 3 Uhr in dem Hause deS Kaufmanns
und GastwirthS Rudolphi hiesclbst zum zweiten Male
zum Verkauf aufgesetzt werden.

Jever , 1865 Octobrr 16.
Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung III.

T e n g e.

Preußisches Jade -Gebiet.
Bekanntmachung.

Die Lieferung des Brodbedarfs für die hiesige
Besatzung pro 1866 soll im Wege der Submission
an den Mindestforderndcn verdungen werden und ist
hierzu Termin auf

Sonnabend , den 4 November e .,
Vormittags 11 Uhr,

in C . Schneiders Gasthausc Hierselbst anberaumt.
Reslectanten wollen bis dahin ihre versiegelten

Offerten portofrei und milder Aufschrift : „ Submission
auf Brodliefcrung " an die Unterzeichnete Verwaltung
einrcichen , woselbst auch die Lieferungsbedingungen
jederzeit eingesehen werden können.

Heppens , 24 . Oktober 1865.
Königliche Garnison - Verwaltung.

I . A . :
_ V o l l n b e r g. _

Verpachtungen.
Die von der Wittwe Albers benutzt gewesene

Wohnung in dem zur Concursmasse des GastwirthS
Christian Bvhlkcn gehörigen Hause zu Kniphauser-
fiel werde ich am Montage , den

30 . dieses Monats,
Nachmittags 4 Uhr, in O . Namkcn Wirthshause zu
Kniphausersiel zun » sofortigen Antritt bis I.
Mai k . I . öffentlich meistbietend verpachten.

Sillenstede , 1865 Oktober 21.
A . T i e m e n S,
Kurator der Masse.

Herr Justizrath Jürgens will folgende Aecker
zu Bestellung mit Gartenfrüchten:

1 . auf der Nordergast , vor der Dreesche
belegen:
n . den Acker Nr . 5, jetzige Pächter Hutmacher

Folckers und Kunstdrechsler Wolfs,
b . den Acker Nr . 6, jetziger Pächter M . L . Tau,
c . den Acker Nr . 15 , jetziger Pächter U . Sicsken,
ä . die Aecker Nr . 16, 17, 18 , jetzige Pächterin

Wittwe Koopmann,
s . den Acker Nr . 19 , jetziger Pächter Schmie-

demeistcr Duden,
k. den Acker Nr . 20, jetziger Pächter Hermann

Witte,
2 . an der Wittmunder Chaussee belegen:

den Acker Nr . 8, jetzige Pächterin Bäcker Rose
Wittwe , i

am Montage , den 30 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr,

an Ort und Stelle auf mehrere Jahre , vom Früh - i
jahre nächsten Jahres ab an, verpachten lassen.

An demselben Tage , Abends 6 Uhr, wird daS ^
demselben gehörende, am Tettenser Tief, in der Nähe
der Stadt Jever , dclegcne, zur Zeit von Hcero On-
neu Heeren Wittwe bewohnte Haus , mit einem gro¬
ßen und einem kleineren Garten , in der Behausung
des GastwirthS RemmerS, vor der St . Annenstraße,
zur VerpachrunZ auSgeboten werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1865 Oktober 19.

v . Cölln. !
Der Vormund über Johann Tiarks zu Roffhau¬

sen minderjährige Kinder, Hausmann F . H . Klenge !Albers.



daselbst, läßt daS seinen Pupillen gehörende Hau S
mit Garten und 3 Grasen Landes bei Barkel am

1 . November d. I .,
Nachmittags 3 Uhr, in Faß Wirthshause zu Groß¬
ostiem auf 3 oder 6 Jahre , Mai k. Z . anfangend,
öffentlich verheuern.

Sande , 1865 Octobcr 18.
Eiben.

Das alte Schulhaus in Accum soll zu Mai1866 auf 1 oder mehrere Zahre am
Sonnabend, den 4. November d.
I ., Nachmittags 4 Uhr, in B . O.
Abrahams Hause Hieselbst

anderweit verheuert werden, wozu Liebhaber sich ein¬
finden wollen.

Accum , 23 . October 1865.
Schuljurat F . O - HarmS.

Der LandhäuSIing Siebern Davieds bei Tengs¬
hausen, als Vormund über Ioh . G . DavicdS Kinder,
läßt daS seinen Pupillen gehörige Haus , im Kirch¬
dorf Minsen belegen , am

5 . November d . I .,Abends 6 Uhr, in Schafmeiers Wirthshause daselbst
öffentlich zur Verheuerung bringen , wozu Heuerlieb¬
haber eingeladen werden.

S . DaviedS.
Der Herr Pastor Harbers zu Hammelwardcnläßt die seiner Frau gehörigen, im Sander - Salzcn-

groden belegenen 24 Grasen besten Weidelandes am
8 . November d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr, in Bungcnstocks Wirthshause in
Sande auf 3 Zahre durch den Unterzeichneten öffent¬
lich verheuern.

Sande , 1865 October 26.
_ _ Eiben .

Da die dem Armenfond der Gemeinde Fedder¬
warden zustehendc HäuSlingsstelle zu Hohewerth , be¬
stehend aus einem zu zwei Wohnungen eingerichteten
Hause nebst Garten , noch nicht verkauft ist, so soll
dieselbe und wenn ein Verkauf auch bis zum 10 k.
M. nicht Statt finden sollte, am

Sonnabend, den 11 . November d.
I ., Abends Z Uhr, in Wessels zu
Fedderwarden Gasthause,

auf 1 oder 3 Zahre öffentlich vermiethet werden.
Hohewerth, 1865 October 25.

Z i e g fe ld , G . -Rfr.

Vergantungen.
Der Arbeiter Carl Leber zu AltheppenS, welchervon hier fortzieht, läßt am

30. October d. I .,
Nachmittags um 1 Uhr anfangend , in seinem Hause
seine sämmtlichen Mobilien, als : Tische, Stühle,Schränke, Bettstellen, 2 amerikanische Wanduhren,1 Kommode , 1 Spinnrad , Haus - und Küchengeräthe,
auch 2 Fuder Torf und endlich 2 Schweine und 1
Ziege öffentlich meistbietend auf 12 Wochen Zahlungs¬
frist verganten.

Heppens, October 1865.
H . MeinarduS.

Der Mobiliar -Nachlaß der weil. Ehefrau deSArbeiters Tiart Mammen GralfS zu Roffhausen, be¬stehend in:
1 milchgeb . Schaf , 2 vollständigen Betten , aller¬lei Bett - und sonstigem Leinenzeug, circa 50Ellen ungeschnittenem Leinen, 1 Kleiderschrank,3 Kisten , 1 Anrichte, 1 Hangbuddelei , mehrerenTischen , Stühlen und Spiegeln , verschiedenensonstigen HauSgerätdcn , allerlei Küchengeräthenin Zinn , Blech und Eisen, auch Glas und Stein-

zeug , 1 Paar goldenen Ohrringen , verschiedenenManns - und Frauen - Klcidungsstückcn (größten-thcils fast neu), 1 Mistkarre, mehreren Wasser-und Milcheimern, 1 Butterkarne , 1 Rahmfaß,mehreren Milchballien, 1 Tragejoch, Forken,Spaten , Kisten und Kasten , etwas Flachs und
flachsen Garn , ca . 10 Pfd . Wolle u . s. w .,soll am

Montage, den 30. October d. I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend,in der Behausung des Arbeiters Tiart MammenGralfs , zu Roffhausen, öffentlich meistbietend ausZahlungsfrist durch den Unterzeichneten verkauftwerden.
Sämmtliche Sachen sind gut erhalten.
Kaufliebhaber werden eingeladenZever, 1865 Octobcr 19.

v . C ö l l n.
Aizf obiger Vergantung wird mit verkauft werden:circa 4 Fuder Heu und verschiedene Garten-srüchte.

Die Ehefrau des Handelsmanns B . H . Gerdeö
Hieselbst läßt am

2 . November d. I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend , in ihrer Behausung:gestopfte und ungestopfte Betten , Federn undDaunen , fertige Kleidungsstücke aller Art , ver¬
schiedene Manufacturwaaren , Steinzeug , Bür¬
sten, 300 Paar Hvlzschuhe , 3000 Drathstiste rc. rc.,1 completen Kaufmannsladen , 1 Setzbettstclle,1 Buddelei , Bilanccn mit Schaaken, 2 Wand¬
uhren , 1 Backtrog, Kisten und Kasten, Zinn -,Messing- und Eisenwaaren , 1 Vogel mit Bauer,1 Hobelbank, Zimmergeräth , Tische und Stühle,ferner : 1 Arbeitspferd , 1 Wagen mit 2 Aufjätzenund 2 Stühlen , allerlei Pferdegeschirr,
Heu , Andel, Torf , Sand und was weiter zumVorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist vrrkausen.
Hohenkirchen, 1865 October 27.

_ _ O l t m a n n s , Auct.
Verkauf von Obst - und Spalier-

Bäumen.
Der Kunst- und HandelSgärtner A. Töllner,

zum Schönhofe bei Varel , läßt am
Sonnabend, den 4. November d. I .,Morgens 11 Uhr anfangend,
bei der Behausung des Gastwirths Friese,
zur Höhenluft hicselbst:

einige Hundert Stück ausgezeichnete Apfel- und
Birn -Hochstämme , sowie Spalier -Bäume , nur
solche Bäume , welche für diese Gegend paffen,

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.



Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1865 Oktober 26.

v . Cölln.

Kirchen-Sache.
Am 1V . und II . November I . werde

ich in meiner Behausung heben:
Kirchenanlage, Stolgebühren , Heiligenheuer, Land-
und Ackcrmicthe.

Sillenstede , 1865 Oktober 26.
Zoh . H . Zanssen , Gastwirth,

_ KirchcnrechnungSführcr.

Armen-Sache.
Am 30 . Oktober d . Z . de§ Nachmittags von 2

bis 6 Uhr wird der RcchnungSführcr HuSmann in
Melchers WirthSbause anwesend sein, um den Ar¬
menbeitrag der Dienstboten pro 18 ° °/ ° « zu heben.

Waddewarden, 1865 Oktober 17.
_ Z . H . R i e n i e t s.

Köhrungs - Kommission.
Bekanntmachung der Köhrungs -Kommission

enthaltend
die Resultate der diesjährigen Hauptköhrung der

Hengste, sowie die Vertheilung der Prämien für
Hengste und Stuten.

(Fortsetzung.)
19 . Amt Brake.

118 . Der Hengst des Ummo Lübben u . Comp, zu
Golzwarderwurp , geb . 1855 , rothbraun mitschat-
tirtcm Sterne , beide Hinterfüße etwas weiß,
Brandz . 0 mit Krone, Name Esribslüi , erhielt
1860 die 3 . Prämie , vom Duke ok Olovolsnü,
die Muter aus der Prämienstute Los.

119 . Der Hengst dcS Hinrich Sonntag zu Hammcl-
wardermoor , geb . 1860, rothbraun mit kleinem
gemischtem Stern und Strich , in OstfrieSiand
angckauft.

120/Der Hengst desselben, geb . 1862 , dunkelbraun,
beide Hinterfüße die Ballen etwas weiß , vom
lounA Ouko ok Llovolsnü.

121 . Der Hengst des Jürgen Haase zu Hammelwar¬
deraltendeich, geb . 1861 , rothbraun , vom Ksridslüi
aus einer Stute vom komuIu8.

122 . Der Hengst des Eilert Schröder zu Hammel¬
wardermoor, geb . 1862 , rothbraun , vom Noblen
aus der Vsloris.

Als nicht tüchtig befunden wurden und deshalb
abgeköhrt:

1 . Der Hengst deS ZellerS Frilling zu Rechtcrfeld
Amts Vechta, geb . 1862 , rothbraun , am linken
Hinterfuß die Ballen weiß , vom lounA Lgn <l688oIw.

2 . Der Hengst des ZellerS Kersting zu Bockcrn AmtS
Steinfeld , geb . 1862 , dunkelbraun , linken Hin¬
terfuß weiß , vom Hengst des ZellerS Nemsmann
zu Brokdorf abstammend.

3. Der Hengst deS ColonS Flüttel zu Rüschcndorf
Amts Damme, geb . 1862, rothbraun , rechter
Hinterfuß etwas weiß , vom eignen Lroomsn-
Hcngst abflammciid.

4 . Der Hengst des Dirdrich Martin Pundt zu Ha-
növer Amts Berne , geb . 1862 , hcllrothbraun,
am rechten Hinterfuß niedrig weiß , vom Königl.
Hannov . Landbcschäler Lorvvoon.

5 . Der Hengst deS Martin Pundt zu Süderbrook
Amts Berne , geb . 1862, rothbraun , mit halb- '

mondförmigem Stern , beideHintersüße weiß , vom
VounA l>sn <j688oiin , die Mutter vom Olcionbroieer.

6. Der Hengst des Johann Friedrich Schwarting
zu Hiddigwarden Amts Berne , geb . 1862 , dun¬
kelrothbraun , vom Kön . Hannov . Landbeschäler
6»8tor.

7 . Der Hengst des Albert Mönnich u . Co . zu Holle
Amts Oldenburg , geb . 1859 , dunkelrothbraun,
vom kkönix.

8 . Der Hengst dcS R . Rabben u . Co . zu Elmen¬
dorf Amts Westerstede , geb . 1861 , rothbraun mit
kleinem Stern , beide Hinterfüße weiß , vom
IkounZ- vuks ok Llovolsnä aus der lloävvi §.

9 . Der Hengst deS H . L . Hinrichs daselbst , geb.
1861 , rothbraun , von Wulfs Lsnäo88oIin-Hengst
aus der ' Nsne^.

10. Der Hengst der Gebrüder Luerßen zu Eckfleth,
Amts Elsfleth , geb . 1862 , rothbraun , Brandz.
I '

.V . , vom Voun § vulro ok tllevelsnä.
11 . Der Hengst des Jürgen Ohmstede, AmlS Olden¬

burg , geb . 1862, rothbraun , angeblich vom Sen-
nrrhengst des HarmS zu Schilldeich.

12 . Der Hengst des Gerhard Willms Onken zu St.
Joost , AmtS Jever , geb . 1862 , Rappe mit Kup-
scrmaul, angeblich vom ^Vjsx.

13. Der Hengst des August BenterS zu Waddewar¬
den , Amts Jever , geb . 1861 , rothbraun , den rech¬
ten Hinterfuß niedrig weiß , vom kinsläo auS
der Üort6N86.

14. Der Hengst des Burchard Friedrich Köster zu
Wassens, AmtS Jever , geb . 1862 , dunkelrothbraun,
linken Hinterfuß etwas weiß , vom lounK Lsn-
Ü6880llN.

15 . Der Hengst deS Gemeindevorstehers Hemken zu
Zetel, Amts Varel , geb . 1862 , dunkelbraun mit
Stern , rechten Hinterfuß weiß , vom komuIu8
aus einer lloro8- Stute.

16. Der Hengst deS GastwirthS Bundkiel daselbst,
geb . 1861 , rothbraun , vom kkönix.

17. Der Hengst desselben, geb . 1861, dunkelbraun
mit Stern und Schnippe , die innere Krone des
linken Hinterfußes weiß , vom Königl . Hannov.
Landbeschälcr ^ oun§ loüt -vs.

18 . Der Hengst des Harm Bundkiel zu Moorhausen,
Amts Varel , geb . 1862 , rothbraun , vom ktromx
auS einer Stute vom Uirrs.

19 . Der Hengst des I . D . Jochcns zu Grebswarden,
Amts Stollhamm , geb . 1862 , rothbraun , Brandz.
8t . , von Lübsen Olüenbur^or- Hengst auS einer
Liebling-Stute.

20 . Der Hengst deS Addick Folte zu Hoben, Amts
Ovelgönne , geb . 1861 , rothbraun , an der linken
Hüste einen dunklen Fleck, vom Lsnäo88oIui-
Hengst dcS Reinhard Dierksen auS der Libisns.

Zurückgesctzt und zur Zeit noch nicht geeignet be¬
funden wurden:

1 . Der Hengst dcS Diedrich Grashorn zu Heckeln,
Amts Berne , geb . 1860, hellbraun , vom Aossrt.

2 . Der Hengst deS August Lübben zu Alserwurp,
Amts Ovelgönne, geb . 1862 , rothbraun , vom
Ksribsläi aus einer Imk8 ^ II - Stute , diese auS
der Lo8t.

Wegen Krankheit wurden thierärztlich entschuldigt:
1 . Der Hengst deS Carsten Wiechmann zu Neucn-

huntorferbuttel , AmtS Berne , geb . 1861, roth-



braun mit schattirtem Stern , vom Noblen ab-
stammend.

2 . Der Hengst des H . G . Pundt zu HundSmühlen,
Amts Oldenburg , geb . 1858 , rothbraun mit klei¬
nem Stern und den linken Hinterfuß wenig
weiß, vom kkonix.

3 . Der Hengst des Gerhard Wempen zu Apen, Amts
Westerstede , geb . 1855 , rothbraun mit Stern,
den rechten Hinterfuß weiß und an beiden Hin¬
terfüßen einen weißen Punkt , vom Imir8 ^ II,
Brandz . 0 mit Krone, Name Simeon, erhielt
1861 die 2 . Prämie.

4. Der Hengst deS Heinrich Witte zu Bardenfleth,
Amts Elsfleth , geb . 1862 , dunkelbraun , vom
llaller auS einer laeblinA- Stute.

6 . Der Hengst deS Thierarztcs Bollmann zu Jader¬
altendeich, geb . 1848 , hellrothbraun , vom VounZ-
Lportsman auS der kenelope , Brandz . I.. 6 . und
0 mit Krone, erhielt 1853 die 3 . und 1858 die
2 . Prämie , Name llsäer.

6. Der Hengst des H . Hcdden zu Seefelderaußen¬
deich, Amts Stollhamm , geb . 1861 , dunkelroth-
braun , vom llscler.

Zur Concurrenz bei der Prämienvertheilung wur¬
den dcsignirt:

1 . Der Hengst des Zellers Johann Hinrich Grever
zu Hammel , Amts Löningen, geb . 1860 , Fuchs,
angeblich vom Herzog! . Braunschwcigschen Land¬
beschäler Sultan abstammend.

2 . Der Hengst deS Johann Böning zu Neuenbrok,
Amts Elsfleth , geb . 1855 , hellrothbraun , Enkel
des Olüenbur^er , Brandz . 0 mit Krone, Name
^ ürast , erhielt 1860 die 2 . Prämie.

( 3 . Der Hengst des Diedrich August Kimme zu Nor¬
dermoor, Amts Elsfleth , geb . 1859 , rothbraun,
vom Hax auS der Volvo.

4 . Der Hengst de§ Johann Mains u . Co . zu Ol-
^ denbrok, Amts Elsfleth , geb . 1860 , rothbraun,

von MartcnS Sennerhengst , die Mutter vom
! Oldenburger.
« 5 . Der Hengst des Christian Lücken zu Reiseburg,
! Amts Jever , geb . 1859 , dunkelrothbraun , vom

! locker.
( 6 . Der Hengst deS Gerhard Chorcngel zu Jader-
f bollenhagen, Amts Rastede, geb . 1860 , dnnkel-

rothbraun mit kleinem Stern , vom V,oncke88obn
^ auS einer Stute vom Lllrvürcker.

7. Der Hengst deS Wilhelm Fuhrken und Pferde¬
händlers H . Schmidt zu Waddens , AmtSStoll-

> Hamm , geb . 1859 , hellrothbraun , vom kvAulus.
! 8. Der Hengst des Heinrich McinarduS u . Co . zu
! Langwarden , Amts Stollhamm , geb . 1861 , dun-
! kelrothbraun , vom 4oncke88obn, die Mutter vom

Hengst deS Säger zu Eckfleth , Brandz . I .V.
9 . Der Hengst dcS . Ummo Lübben u . Co . zu Golz¬

warderwurp , Amts Brake , geb . 1855, rothbraun
j mit schattirtem Stern , beide Hinterfüße etwaS
j weiß , vom Duke ok Olevelsnck, die Mutter auS

der Los , Brandz . 0 mit Krone, Name Oaribslcki,
erhielt 1860 die 3 . Prämie.

Von diesen erhielt:
l . Der Hengst deS Heinrich MeinarduS u . Co . zu

Langwarden , Amts Stollhamm , geb . 1861 , dun¬
kelrothbraun , vom 1,gn<i688olin , die Mutter vom
Hengst drS Säger zu Eckfleth , Brandz . P .V . ,

eine 2 . Prämie von 40 Kronen,

das Brandz . 0 mit Krone und den Namen Der
OervsltiAe.

2 . Der Hengst deS Johann Mains u . Co zu Ol¬
denbrok, Amts Elsfleth , geb . 1860 , rothbraun,von Martens Sennerhengst , die Mutter vom
OIckenburKer , gleichfalls

eine 2 . Prämie von 40 Kronen,
daS Brandz . 0 mit Krone und den Namen lVotbon.

3 . Der Hengst deS Zellers Johann Hinrich Grever
zu Hammel , Amts Löningen, geb . 1860 , Fuchs,
angeblich vom Herz. Braunschweigschen Landbe¬
schäler Sultan abstammcnd,

die 3 . Prämie von 30 Kronen,
das Brdz . 0 mit Krone und den Namen Voun^Sultan.

L . Stuten.
Von den vorgeführten Stuten wurden zurPrä-mien-Concurrenz designirt:

Zu den Prämien für die Geestdistricte.
1 . Amt Cloppenburg.

1 . Die Stute des Heinrich Hellmann zu Sevelten,
geb . 1862 , schwarzbraun, vom älteren Hengst deS
JaSpcrS zu Schwichteler abstammcnd.

2 . Amt Löningen.
2 . Der Stute des Carl DreeS zu Großenging , geb.1861 , dunkelrothbraun , angeblich vom König!.

Hannov . Landbcschäler Natapsn abstammend.
3 . Amt Delmenhorst.

3 . Die Stute des Johann Hinrich Kämen « zu
Schönemoor, geb . 1862 , rothbraun , vom ke ^ulus-
Hengst des Chr. Rud . Schwarting.

4 . Die Stute des I . H . Prccht zu Stuhr , geb.1852 , rothbraun , vom Kön. Hannov . Landbc¬
schäler blbobr, erhielt bereits 1856 eine 3 . Prämie,
den Namen Inckro , hat 9 Füllen geliefert, jetzt
ein brauneS sehr gutes Hengstfüllen vom Romeo.

5 . Die Stute des Arend Katenkamp zu Meierhof,
geb . 1861 , rothbraun , vom Romeo.

4 . Amt Westerstede.
6 . Die Stute des Johann Raschen zu Hastrup , geb.

1862 , rothbraun mit Stern , vom Hengst dr§
HinrichS zu Elmendorf (früher Timmermann ).

7 . Die Stute des Friedrich Hirsche zu Torsholt,
geb . 1862, dunkelrothbraun , beide Hinterfüße
weiß, vom Llis8.

8 . Die Stute des Hinrich Frölje zu LinSwege , geb.
1861 , rothbraun , vom Hengst deS HinrichS zu
Elmendorf ( früher Timmermann ) .

9. Die Stute des Hinrich EhlcrS zu LinSwege , geb.
1861, dunkelrothbraun , vom Lliss auS derRulkerpe.

5 . Amt Oldenburg.
10 . Die Stute deS Gerhard Schwarting zu Ohmstede,

geb . 1860, MuSkatapfclschimmel, vom kkönix,
hat ein braunes Hengstfüllen von Budelmann
u . Ruschmann Hengst.

(Schluß folgt . )

Notifikationen.
Vorige Woche sind mir 4 Schafe , 1 altes und

3 Lämmer, sämmtlich Mutterschafe , auS der Weide
abhanden gekommen . Demjenigen , der mir zur Wie¬
dererlangung derselben behülflich ist, wird eine ent¬
sprechende Belohnung zugestchert.

Wiardergroden, Ocrober 26.
M . T i a r k S Wwe.



Außer Abhaltung von Auktionen werde ich mich
auch mit Verheuerungen , Anfertigung von Heuer-
contractcn, Belegung und Besorgung von Geldern
beschäftigen.

Tettens , Oktober 26 . 1865.
Otto Seetzen.

Der LandhäuSling Johann GerdeS, zu WeberS-
häuser, wünscht seine Stelle zum Medernser -Alten-
deich, bestehend auS zwei Wohnungen nebst Gar¬
ten- und Deichsgründen , 2 Matten groß, zum An¬
tritt auf nächsten Maitag , unter der Hnnd zu ver¬

pachten.
Pachtlicbhaber wollen sich an Verpächter oder

an den Unterzeichneten wenden.
Tettens , 1865 October 26.

Eiben.

Mein Haus , welches jctzt
^
von Jakob Lohmann

bewohnt wird, habe ich um Mai 1866 anzutreten zu
verheuern.

Tettenser Oesterdeich , 26 . October 1865.
Gerd Tycdmers.

Als Wärterin bei Wöchnerinnen und Kranken

hält sich ergebenst empfohlen
Zever. Gärtner Beruh . S . Zanssen Wwe. ,

geb . von Döllnitz.
Am Reformationsfeste

H L L
bei Wittwe Seetzen zu Schaar.

Am Reformationsfeste

bei R - O e l r i ch s in Waddewarden.

Am Resvrmationsfeste, October 31,

Kaffeeball für junge Leute
bei Z . H . H e e r e n in Oldorf.

Ein grau - seidener Sonnenschirm , welcher von
Jemand zurückgelafscn , kann gegen Erstattung der
ZnscrtionSgebühren wieder in Empfang genommen
werden. Bei wem ? sagt die Expedition d . Blattes
unter Nr . 12.

Zever, im October 1865. _
Ulub Gemiithlichkeit.

Jeden Sonntag Abend 8 Uhr im Adler bei
Freimann . _ _

Die neuesten
Stickereien,

sowie alle möglichenLeder - , Holz - u . Korbfachen,
zu Stickereien eingerichtet, sind bereits eingetroffen,
und halte ich solche bestens empfohlen.

_ A . Schäfer,
Ausgesuchte Edamer undStolker

Käse , sowie grüne Schweizer do . , ächte
prima Waare, empfiehlt

I . F . G . Trendtel.

Zur Beachtung
Eine von mir selbst verfertigte Wasch - und Wring¬

maschine gebe ich zum Waschen für 7>/ , Groschen
tägliche Miethe aus dem Hause.

Zever, Wasscrpfortstraße.
E . E a r st e n S.

Bei meiner Abreise nach Chicago mache ich hier¬
mit die ergebenste Anzeige , daß ich sämmtliche Ma¬
nualacten und Dokumente, welche sich bisher noch
für dritte Personen in meinem Besitze befunden ha¬
ben, an den Herrn RechnungSsteller G . W . OltmannS
Hieselbst abgegeben habe, welcher übernommen hat
Acten und Documente auf Verlangen an die Be¬
treffenden abzulicfern.

Zm Uebrigcn habe ich meinem Bruder zu Hohe-
werth Generalvollmacht ertheilt.

Jever , 1865 October 25.
Fl . 3 i e g f e l d.

* **
Mit Beziehung auf obige Anzeige erkläre ich

mich hiermit bereit, die gedachten Acten und Docu¬
mente, deren Empfang ich hiermir bescheinige , an die
Berechtigten abzuliefern, indeß auch gerne die Fort¬
führung der Sachen für die Betreffenden zu über¬
nehmen, zu welchem Ende ich mich hiermit denselben
angelegentlichst empfohlen halte . Bei dieser Gelegen¬
heit will ich nicht unterlassen, zugleich dem übrigen
geehrten Publikum mein Rechnungssteller- Geschäft in
gütige Erinnerung zu bringen.

Zever, 1865 October 25.
G . W . O l t m a n n s.

Hagel , Pulver und Zündhütchen bei
HeppenS. H . Z . T i a r k s.
Am Reformationöseste

bei Z . I . B o l e n i u S zu Förrien.

Feine und billige weiße Leinen gebe
ich bei Ellen und Stücken billig ab.

Waddewarden , October 1865.

_ C . B . Janffen.
Am ReformatiouSfeste

WcN° Tanzmusik*LZZ
bei H i n r i ch 8 in Hohenkuchen.

Vom Donnerstag , den 26 . d . MtS ., fährt der
Omnibus um 4 Uhr Nachmittags von Zever nach
Hvoksiel ab.

Wilms u . Vogeler.

Mein Manufaeturwaaren -Lager
wurde in Winterstoffen , namentlich Ratine,
Sibirienne , Düffel, Castorin,schwerenTricots,
feinen schweren blau -schwarzen Tuchen, einer
großen Auswahl moderner Buckskins auf
das vollständigste completirt. Die Preise
für gute reelle Waare werde ich sehr billig
stellen.

Waddewarden , October 1865.
C . B . Janssen.
Verloren.

Am 24 . October auf dem Wege von Krullwar-
fen nach Hohenkirchen eine wollene Pferdedecke . Ge¬
gen ein Fundgeld abzugeben an

Bernh . Meenen zu Krullwarfen.
Gesucht . Auf den 1 . Mai 1866 ein erster

werkverständiger Müllerknecht. Nähere Nachricht er¬
theilt Z . W . R e e n t s.

Wiesels, October 1865.



Citronen , große, beste Frucht, empfiehlt
_ I . F . G . T r e n d t e l.
Neugarmssiel. Landwirthschaftliche Sitzungam 2 . November, Abends 6 Uhr. Tagesordnung:Stiftungsfest rc. D . V.
Einen Jagdhund , 10 Monate alt , der auch gutim Karnrad geht, hat zu verkaufen

I a n s s e n , Bandterwierth.
Meinen schönen starken Ziegenbock ohne Hörner

empfehle zum Bedecken der Ziegen.
I a n s s e n , Bandterwierth.

Norden . Zu Herbst - Pflanzungen
empfehle ich meine großen Borrätlie vonBäumen und Sträuchern
aller Art , als : Obstbäume (mehr als 3000 St .),Linden (auch hundcrtweise ) Ipern , Gschen (dar¬
unter Traucreschen ) , Acazien ( Kugelacazien ) ,Pappeln (auch lOOweise), ^Weißdornen zuHecken (Vorrath pl . m. 100,000 jeglichen Alters),

Ziersträucher,
darunter namentlich Rosen in bedeutender Auswahl,Weinreben in den edelsten Sorten , Wallnüffe,Kirsch - Johannisbeeren und extra großfrüch-tige engl. Stachelbeeren , (unübertrefflich hinsichtl.
der Größe und des Wohlgeschmacks ihrer Früchte),Himbeeren , rothe und gelbe rc.
BlühendeTopfPstanzen und
Bouquets frischer Blumen
habe jederzeit, selbst im strengsten Winter , vorräthig.Preise äußerst billig. Verpackung sorgfältig.
Versendung prompt.

Kunst- und Handelsgärtner.

I . B. Jelltim
Zu vermiethen auf den 1 . November eine

kleine Wohnung.
Ncuhcppens . Grenzaufseher Bernhoff.

IllM 'sM,
Jever.

wirksamstes Mittel gegen alle
Hautunreinigkeiten , empfiehlt s
Stück 6 Gs.

Wilb . Schiff.
Am 31 . Oktober

VariLiriusSlL
beiI . H . Ge r d e S in Pievens.

Sonntag , den 29 . Octvber,

Tanzmusik
_ I . B . H a r k e n zu Mariensiel.

Ich gelangte in den Besitz einer großen
Auswahl moderner

Kleiderstoffe,
gebe hiervon in kräftiger Waare von 5 gs.m die Elle bis zu den feinsten Stoffen
äußerst billig ab.

Waddewarden , October 1865.
C . B . Ianssen.

Ä«nSS . Set .,eoxecni.
»U8§ofübrt von stör bios . Ospollo , unter NitvrirkunAst «8 Violinigten Von. llettmer.

Programm:
i.

1 . Ouvorluro 2 . „ von stusn" v. No2grt.2 . Z^rio g . «1 . „ ^rvoikampk̂ v . Vorolst.3 . Souvenir sto LoIIini kür Violino v . ^ rtot, vor̂ olr.
v . Urn . Vollmer.4 . ^ rio clor ^ Agtbo a . „Pr6 i8obüt2 " v . 6 . U . v. Wsbsr.

II.
5 . Ouvorturo2 . „ iVobuo3stno2gr" v . Vorsti.6 . Potpourri a . ci . „ Pi-oi8obüt2 " v . 6 . N . v . Wsbor.7 . 7to Hr Vsrio kür Violine v . 6 . sto Leriot , vor-

^str. v . Urn . vettmer.8 . Inest „ vieLrinnsrunK" kür ?i8ton v . Oraben-Hoffmonn,9 . Potpourri au8 „vie R6Ai,nent8toolitor " v . Voni26tli.
kntrvv n ? er8vn 7 ' / - 6 « . tlnkanx 7 llkr tldenäs.killstts 8inst in Preimsnn8 Hotel 2u baden.

Apotheker Bergmanns Eispomade,rühmlichst bekannt die Haare zu kräuseln, sowie derenAusfallen und Ergrauen zu verhindern, empfiehltä Flacon 6, 10 u . 12 Sgr.
HeppenS. A u g. Schiff.
Bei unS ist cingetroffen:Die Komödie des Lebens.

Ein Gedicht in zwei Büchern vonKarl Erdwin Mölling.
Eleg . geheftet 20 Sgr . , eleg . geb . 1 Thlr.Wir glauben obige Dichtung unseres jungenLandSmannS mit Recht empfehlen zu dürfen.

C . L. Mettcker Ls Söhne.
Buckhandlung.

liomMtM KlMffslte,
bei allen gichtischen Leiden von überraschender Wir¬
kung, empfiehlt in Packeten s 6 und 10 Gs.Jever.

_ W . Schiff.
Für Schaaffelle , Knochen und

Lumpen werden jetzt hohe Preise
bezahlt bei

A . Cohn
am Hafen zu Hookstel.

Aufrichtiges Heirathsgesuch.Ein junger Geschäftsmann , nicht ohne Vermö¬
gen , in jeder Hinsicht ein solider Mann , sucht aufdiesem jetzt nicht mehr ungewöhnlichen Wege eine
Lebensgefährtin mit etwas Vermögen.

Franrv -Anmcldungen nimmt die Expedition die¬
ses Blattes unter Chiffre V . L . Nr . 133 entgegen.Strengste Verschwiegenheit wird zugcsichert.

Club beim Unterzeichneten am Montag und Frei¬tag jeder Woche . Um Besuch wird freundlich gebeten.
Hohenkirchen, im October 1865.

G . Cornelius.



Cattun Reste. 1 « ä Glle L'
j- gs., 1« „ Elle 3 gs., bei

K S . Koopmann A> Sohns Wwe.

Ausverkauf bei Wolf D
. Josephs.

Zu dm Ausverkaufs -Artikeln habe ich heute noch sehr viele feine Tuche, Bucks¬
kins , Mantel- und Jackenstofse rc . zum Ausverkauf beiqelegt.

Jever 1865 . N . _
Von den so viel nachgefragten Berliner Damen - Mänteln , Pale¬

tots und Jacken empfing ich wiederum eine große Auswahl.
Hooksiel.
Wollenes Strickgarn in verschiedenen Farben empfing und empfiehlt
Hooksiel.
Ich hatte Gelegenheit größere Parthien zu kaufen und mache hiermit

besonders darauf aufmerksam.
Bunte Cattune 3 und 4 Gs. sonst 6 Gs., Weiße baumwollene Leinen
zu früheren alten Preisen , Winterstoffe in allen möglichen Dessins,
schw . Tuche, Tricots und Buckskins, blau, roth und Weiße Flanells,
Fanchons, Pellerinen rc.

empfehle ich, um schnell damit zu räumen, zu den bekannten billigen Preisen.
Hooksiel.

Alleiniges Depot
für I e v e r u n d U m g e g e n d!

Gebr . Leders bals . Erdnußöl - Seife , D
s Pack. 3 und 10 Sgr . A

vr . Bvringuiers Kräuterwurzel - Oel ich
zur Stärkung und Belebung des Haarwuch-

' ses, ä Fl 7 -/ , Sgr . Z
z Prof. vr . Albers rhein . Brustearamellen , ^
^ a 5 Sgr . D
S De. Böringuier s aromatischer Kronen - ich
^ geist (0uintS886N2 ä 'Lsll ciö 6oio^ns), ä Fl . 2
E 12-/ , Sgr . LI
1 C . M . .Hilters Wwe . ^
A Porzellan - und Galanteriewaaren-Handlung .chl

Nächsten Mittwoch
Bücher -Wechsel in unserem Lejeturnus . Unregelmä¬
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.

Mettcker u . Söhne.
Buchhandlung.

Meinen Freunden und Gönnern halte ich mich
als Schornsteinfeger bestens empfohlen und verspreche
die pünktlichste Bedienung.

Jever, October 18. 1865.
_ W . Körne r.

Von jetzt an gebe ich guten,
frischen Geest L Pfd . für 5 Gs. ab,
und bitte um viele Bestellungen.

Jever , Drostenstraße.
F . D a m m a n n.

Gesucht . Ein Lehrling.
Aug . Duden, Bäcker.

Das von dem Briefträger Bellmer bewohnte
geräumige Haus am Hopfenzaun habe ich auf den
1 . Mai k . I . zu verpachten.

Jever . Lehrer HarmS Wwe.
Ich empfehle meinen echt englischen Schafbock

zum Bedecken der Schafe . Deckgeld 7 ^ Gs.
Rüstersiel. G . Heuer man n.
Meinen ausgezeichneten Schafbock, englischer

Race, empfehle zum Bedecken der Schafe . Deckgeld
15 Gs.

Ebkeriege. _ Alb. Harken.
8 bis 10 Stück Ochsen kann ich diesen Winter

auf Fütterung nehmen.
Jdschenhausen . A . O n k e n Wittwe.
Gesucht . Zum 1 . November eine Haushälte¬

rin für einen landwirthschaftlichen Hausstand.
Näheres in der Exped . d . Bl . unter Nr . 10.

Geburts-Anzeige.
Die am 24 . d . M . erfolgte glückliche Entbindung

meiner Tochter Julie in Bremen von einem kräftigen
Knaben bringe ich in Abwesenheit ihres ManneS,
Capt . I . Wieting , hierdurch zur Anzeige.

Hooksiel , 26 Oct . 1865.
D . F i m m e n.

Todes -Anzeige.
Am 23 . d . M . starb unsere Mutter, im 94 . Le¬

bensjahre , an Altersschwäche.
Morsum . A . Mensen und Frau.

!

Redaction, Druck und Verlag von E. L. Mrttcker öe Söhne in Jever.
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